
Die Theatergruppe „Die Frösche“ lädt herzlich ein zum heurigen Theaterstück
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(OUT OF ORDER)
Farce in 2 Akten von Ray Cooney
Deutsch von Nick Walsh



Aufführungen im Wilfleinsdorfer Pfarrhof
am

Samstag, 10.4.2010, 19.30h
Sonntag, 11.4.2010, 17.30h
Samstag, 17.4.2010, 19.30h
Sonntag, 18.4.2010, 15.00h
Freitag, 23.4.2010, 19.30h
Samstag, 24.4.2010, 19.30h

Eintritt: Freie Spende


Darsteller (in der Reihenfolge ihres Auftritts):
Richard Willey, Staatsminister in der Regierung > Hans Rimak
Die Hotel-Managerin > Herta Vorderdörfler
Der Kellner, ein gefinkelter, ausgekochter „Diener“ > Alexander Zotter
Jane Worthington, eine attraktive, unbesonnene, junge Dame > Vera Müllberger
Ein „toter“ Körper, Detektiv > Robert Lakits
George Pigden, der Sekretär des Ministers > Siegfried Rieser
Ronnie Worthington, Jane’s Ehemann > Felix Radosztics
Pamela Willey, die Ehefrau des Staatsministers > Sylvia Rupp
Julischka Fekete, die ungarische Krankenschwester von Pigdens Mutter > Sabina Zotter
Regie: Sabina Zotter


Inhalt:

Gelegenheit macht Liebe, denkt sich der Staatsminister Richard Willey und verabredet ein stimmungsvolles Tête-a-tête mit einer Sekretärin der Opposition in der Suite eines Nobelhotels. Aber das Schicksal meint es nicht gut mit ihm: Ein lebloser Körper auf dem Fenstersims seines Hotelzimmers durchkreuzt seine Pläne. Daraufhin bestellt der Minister seinen Sekretär George Pigden ins Hotel, den Mann für alle Fälle. Mit seiner Hilfe soll alles schnell und diskret, ganz im Sinne der Regierung, geregelt werden. Aus Angst vor einem politischen Skandal und der eifersüchtigen Reaktionen der jeweiligen Ehepartner beginnt die halsbrecherische Fahrt auf einem Karussell aus Lügen, Täuschung und Verstecken. Als dann auch noch der eifersüchtige Ehemann der Geliebten und die Gattin des Staatsministers auftauchen, der misstrauische Hotelmanager und der geschäftstüchtige Kellner immer wieder bei der Tür hereinplatzen und die liebeshungrige Krankenschwester der Mutter des Sekretärs auf der Bildfläche erscheint, geraten die Dinge in dieser irrwitzigen Komödie gänzlich „außer Kontrolle"... 

Außer Kontrolle wurde 1990 am Shaftesbury Theatre in London uraufgeführt und zur besten englischen Komödie gekürt. Britischer Humor in Reinkultur, herrliche Pointen und jede Menge Spaß sind garantiert!.

Virtuos, mit reichlich Slapstick und Turbulenzen, führt der Dramatiker Ray Cooney die Dynamik des alltäglichen Skandalierens und die Akrobatik der professionellen Lügner vor: Präzise konstruiert er absurd scheinende Katastrophen, die mit zwingender Logik ablaufen und die Bühnenfiguren von einer kompromittierenden Situation in die andere treiben
www.froesche.at

